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Dritter Tag.

Götterdämmerung
in einem Vorspiele und drei Aufzügen.

Musikalische Leitung : Leopold Reichwein . Szenische Leitung: Peter Dumas.

Siegfried .
Gunther .
Hagen . .
Alberich
Brünnhilde
Gntrnne .

Personen:
. Hans Tänzler.
. Jan van Gorkom.

*)
Fritz Mechler.

Marcia van Dresser
v. Opernhaus i. Frankfurt als Gast.
Margarete Bruntsch.
l Margarete Bruntsch.
) Rosa Schüller-Etbose

Waltrante . .
Erste >
Zweite ^ Norn I Rosa Schüller-Ethofer.
Dritte | | Gisella Tercs.
Woglinde \ Gisella Tercs.
Wellgnnde \ Rheintöchter ■ • • I Käthe Warmersperger.
Floßhilde j IMargarete Bruntsch.

/Josef Grötzinger.
Mamteit ^Adolf Bodenmüller.

Mannen. Frauen.

*) Hagen:  Max Gillmann,  Kammersänger von der Kgl. Hofoper in München.
**) Brünnhilde:  Martha Leffler -Bnrckard,  Kammersängerin vom Kgl. Theater in  Wiesbaden.

Nach jedem Aufzuge eine längere Panse.

Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
— . © • -a mMMm

Sonntag , den 5. November 1911.

7 . Vorstellung außer Abonnement.
(Im Sonoerabonnement .)

3m Seier des GMMes 3lter Hiioi . Weif let iioieoogi.

In festlich beleuchtetem Hanfe:

Ter KU tts Nidelmge«.
Ein Bühnenfestspiel von Richard Wagner.

Bekanntmachungen.
Die Dichtung ist an der Vorverkanssstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Tchlus ; des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr . "WW

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Haupteingang.
Abendkasse von halb 5 Uhr an.

Anfang: fünf  Uhr. Ende: nach dreiviertel zehn Uhr.

Tageseintrittspreise:  Balkon:  I.  Abt.  Ji>  8 .—, Sperrsitz:  I.  Abt.  J6  6 — usw.

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind
für heute vollständig aufgehoben.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stiickändernng  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zn wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich  ZU  Beginn
der Vorstellung einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen p ver¬
meiden, genötigt seheu mußte, den Zutritt bis zur nächsten Panse zu verwehren.

Krank:  Ada von Westhoven.  Unpäßlich:  Wolfgang von Schwind.

Spielplan.
Montag, den 6. November:
Dienstag, deit 7 . November:

14 . C. Das alte Heim.  Anfang  V 2S  Uhr.
14 . A . Ter Widerspenstigen Zähmung.  Anfang
7 Uhr.

Mittwoch, den 8. November: 3 . Abonnementskonzert des Gr . Hoforchesters: Zum Ge-
dächtnis Felix Mottls . Beethovens Sinfonia eroiea, Bachs
Brandenburgisches Konzert F-clur, R . Wagners „Fünf
Gedichte" und Vorspiel und „Jfoldens Liebestod" ans
Tristan und Isolde . Solistin : Frau Lauer - Kottlar.
Anfang Uhr.
16 . tt Großstadtluft.  Anfang Uhr.
15 . A . Madame Buttersly.  Anfang ^8  Uhr.
15 . C. Maria Stuart.  Anfang  7  Uhr.
15.  Ii.  Tannhäuser und der Sängerkrieg aus
Wartburg.  Anf ang  6  Uhr.

Theater in Kaden -Daden.
Mittwoch, den 8. November:  6.  Abonnementsvorstellung. Maria Stuart.  Anfang

%7  Uhr.

Donnerstag,den 9.November
Freitag, den 10. November:
Samstag, den 11. November
Sonntag, den 12. November:
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